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Optimale Beziehung zu 
Kunden und Lieferanten
1987 als inhabergeführter Papierdienstleister in die Bürobedarfsbranche gestartet, ist 
die Roy Schulz GmbH nun ein vollumfassendes Service- und Dienstleistungsunter-
nehmen im Bereich des C-Artikelmanagements.

Die Roy Schulz GmbH hat 
sich seit ihrer Gründung 

1987 von einem Papierdienst-
leister hin zu dem größten, 
mittelständischen Bürobe-
darfshändler und Bürodienst-
leistungsunternehmen der 
Bundesländer Berlin und Bran-
denburg entwickelt. Das Sorti-
ment umfasst heute mehr als 
25 000 Artikel der Bereiche Bü-
robedarf, Werbemittel und Bü-
romöbel. In Berlin sind 52 Mitar-
beiter tätig. 

„Mit unserem individuellem 
Service, den wir ganz auf die 
Anforderungen und Wünsche 
der Kunden abstimmen, bieten 
wir optimale Voraussetzungen, 
um den hohen Anforderungen 
gerecht zu werden“, sagt Ge-
schäftsführer Roy Schulz. Der 
Aufbau einer optimalen Kunden-

Lieferanten Beziehung die auf 
Ehrlichkeit und Vertrauen basiert, 
durchzieht die gesamte Unter-
nehmenskultur. Im Fokus stehe 
dabei der Kunde, sonst nichts. 

Das Außendienstteam sei eine der 
tragenden Säulen des Unterneh-
mens. Es sei der Kommunikator 
zu den über 7000 Kunden. Dazu 
gehören sowohl kleine Gewer-
betreibende als auch Großkun-
den aus der Industrie, Finanzwelt 
sowie Behörden. Das Motto der 
Roy Schulz GmbH spricht für sich 
selbst: „Wir machen Büros e�  zien-
ter. Versprochen!“. 

Die Berliner Roy Schulz GmbH 
ist noch eines der wenigen ver-
bliebenen pro� lierten und auch 
noch selbstständigen Bürobe-
darfsunternehmen in der Bun-
deshauptstadt. Im Jahr 2011 ent-

schied sich die Roy Schulz GmbH 
den Wechsel vom Büroring zur 
Marketing Gruppe West (MGW) 
anzustreben, da sie dort mehr 
Chancen als Gesellschafter für die 
zukünftige Ausrichtung des Un-
ternehmens sah. Die konsequen-
te Folge des Wechsels war auch 
der zur Genossenschaft  Soenne-
cken. Da eine Mitgliedschaft in 
der MGW gleichzeitig die Zuge-
hörigkeit des Unternehmens zu 
Soennecken voraussetzt, endete 
damit auch zwangsläu� g die Mit-
gliedschaft der Roy Schulz GmbH 
beim Büroring. 

Aufgrund der langjährigen und 
harmonischen Zusammenar-
beit zwischen dem Berliner Roy 
Schulz und der Haaner Genos-
senschaft konnte das Berliner 
Unternehmen jedoch vorzeitig 
aus der Haaner Genossenschaft 

Inhaber Roy Schulz, 
(mitte) anlässlich des 

25jährigen Bestehens 
seines Fachhandels-

unternehmens im 
September 2012



Mit der Büromesse „O�  ce B-B“ hat Roy Schulz ein neues, innovatives 
Branchenevent gescha� en.
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Über das Lager am Fir-
menstandort sind über 
25 000 Artikel sofort 
verfügbar.

Unternehmenskonzept

Das Angebot richtet sich an Industrie, Handwerk, Handel und Selbst-
ständige und nicht an Privatkunden.
• Eigene Auslieferlogistik
•  Zusätzliches Know-how durch neues qualifi ziertes Fachpersonal in 

allen Geschäftsbereichen
•  Zusätzliche Dienstleistungen wie z.B. Konferenz- und Tagungsbe-

darf, Lieferung von Kaltgetränken, Einlagern von Betriebsmitteln   
im Full-Service - Geschäftsbereichs übergreifend, Archivierung   
von Akten uvm. 

•  Ständige Schulung und Weiterbildung von Mitarbeitern in Form  
einer Weiterbildungspfl icht (2 Seminare pro Jahr) 

•  Ausbildung eigener Fachkräfte aus den Bereichen Lagerlogistik,   
FachlageristIn, Kaufmann/frau - Groß- und Außenhandel und Kauf-
mann/frau – Bürokommunikation

• Gesellschafter der MGW und der Hypool 

ausscheiden und zur Soennecken 
eG wechseln. Für die MGW ist 
das Berliner Fachhandelsunter-
nehmen nach wie vor ein neuer 
echter Zugewinn. Schließlich 
konnte die  Marketinggruppe 
damit in der Bundeshauptstadt 
erfolgreich einen „weißen Fleck“ 
mit einem Mitglied besetzen. 

Das Fachhandelsunternehmen 
verzeichnet im Gegensatz zum 
allgemeinen Branchentrend ein 
überproportionales Wachstum 
in den Kern- und Geschäftsberei-
chen, im Geschäftsjahr 2013/14, 
von 9,8 Prozent. Ebenso tendiert 
das prognostizierte Wachstum 
im laufenden Geschäftsjahres 
2014/2015 in Richtung 15 Pro-
zent. Als Grund führt Roy Schulz 
vor allem die starken Neukun-
denzuwächse an. So konnten 
in der jüngsten Vergangenheit 
beispielsweise der Entsorgungs-
dienstleister Alba Group oder 
die Zalando SE neu gewonnen 
werden. Ebenfalls waren der Bei-
tritt als Gesellschafter zur Hypo-
ol Handelsgruppe, die steigende 
EDI Quote, (Quote webbasierter 
Bestellungen) in drei Jahren auf 
74 Prozent und die konsequen-
te Ausschöpfung des Potentials 
der Kernregion Berlin und Bran-

denburg, wichtige Bausteine der 
überaus positiven Entwicklung.

Ein weiterer Umstand half dem 
engagierten Unternehmer das 
Wachstum seines Betriebes wei-
ter voranzutreiben. Der Berliner 
gab Kompetenzen ab und stellte 
2011 einen zweiten Geschäfts-
führer ein. Der Firmengründer 
kümmert sich nun verstärkt um 
den Einkauf, die Logistik und die 
Finanzbuchhaltung, während sein 
Kollege in der Geschäftsführung, 
Heiko Dalmer, den Vertrieb, das 
Marketing und das Personalwe-
sen verantwortet. 



Die Internetseite ist 
das zentrale Medium 
für das Berliner Fach-

handelsunternehmen.
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 Unternehmensangaben

                     Firmenname:  Roy Schulz Gmbh
         Geschäftsführer:  Roy Schulz, Heiko Dalmer
  Ort:  Berlin
                       Umsatz:  12 Mio. Euro
           Gründung:  1987
          Mitarbeiter:  52
            Anzahl der Artikel:  über 25 000 
          Hochregallager:  2400 Quadratmeter
   Anzahl Kunden:  7000
          Verbreitungsgebiet:  Berlin, Brandenburg, bundesweit

Dienstleistung rund um das 
Büro all inclusive
Zusätzlich zur großen Auswahl 
an Büroprodukten bieten die Roy 
Schulz GmbH zahlreiche Dienst-
leistungen rund um das Büro. 
Dazu zählen Betriebsmittel- und 
Formularmanagement, Akten-
management, Büroplanung und 
Umzugsservice, Werbemittel, 
Sonderanfertigungen/Sonderbe-
scha� ung, Geschäftsdrucksachen 
und Logistik und Lager.

Der Kundenkreis des Berliner 
Bürofachhändlers umfasst alle 
Unternehmensgrößen, von Frei-
beru� ern und Gewerbetreiben-
den über kleine und mittelständi-
sche Unternehmen aus Industrie, 
Handwerk und Handel, bis zu 
Großkunden aus Industrie, Be-
hörden und der Finanzbranche. 
„Professionell und umfassend 
wird unser Angebot jedem An-
spruch gerecht. Unser Innen- und 
Außendienst berät die Kunden in-
dividuell und fachgerecht“, erklärt 
Roy Schulz. 

Viele der Großkunden nutzen, wie 
der Geschäftsführer weiter berich-
tet, den Service eines eigenen 
Online-Shops, den der Bereich 
E-Commerce mit den Kunden ge-
meinsam konzeptioniert und ge-
staltet. Hier werden alle persona-
lisierten Anforderungen wie zum 
Beispiel Kostenstellenbelieferung, 
Bestellberechtigungen, Budget-
verwaltung und eingeschränkte 
Sortimente pro Benutzer oder 
global abgebildet.

„Mit unseren Partnern arbeiten wir 
eng in allen Bereichen zusammen, 
im Büroartikel- und Büromöbel-
bereich z. B. mit allen führenden 
Markenartikel-Herstellern und in 
den Dienstleistungsbereichen mit 
spezialisierten Anbietern. Unsere 
hohen Ansprüche an Qualität, 
Termintreue und Zuverlässigkeit 
können wir dank unserer guten 
Kooperation in allen Bereichen 
verwirklichen“, unterstreicht Roy 
Schulz nachdrücklich.

Sein Unternehmen investiert in 
die Zukunft und bildeten seit Jah-
ren  zum „Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel“, „Bürokau� rau/
mann“, „Fachkraft für Lagerlo-
gistik“ und „Fachlagerist/in“ aus. 
Viele unserer Auszubildenden 
werden nach ihrem Abschluss 
übernommen. Auch die sozialen 
Aspekte stehen im Unternehmen 
hoch im Kurs. So bündelt die Roy 
Schulz GmbH durch lange Be-
triebszugehörigkeit Fachwissen 

und Erfahrung im Unternehmen.  
Auch werden Menschen mit Be-
hinderungen eingestellt.

Eine Besonderheit des Berliner 
Bürofachhändlers ist übrigens 
die eigene Messe. Anlässlich des 
25-jährigen Bestehens wurde die 
Hausmesse nach sieben Jahren 
erstmalig in der Classic Remise in 
Berlin-Moabit als O�  ce B-B (2012) 
und nicht mehr im eigenen Haus 
veranstaltet. Die eigenen Räum-
lichkeiten waren für eine Kombi-
nation aus Gala und Messe nicht 
geeignet. Schließlich bewies 
Roy Schulz damit ein glückliches 
Händchen, denn nicht nur die Ju-
biläumsfeier blieb in nachhaltiger 
Erinnerung, auch die inzwischen 
zur Bürofachmesse gewachsene 
Kundenveranstaltung konnte mit 
dem neuen Veranstaltungsort 
punkten. Roy Schulz hatte damit 
wieder den richtigen Riecher für 
Innovationen im Markt.
www.royschulz.de



„O�  ce B-B“ als Magnet
Das Interesse an Lösungen für das Büro ist ungebrochen. Entsprechend positiv fi el 
die Bilanz der Bürofachmesse „O�  ce B-B“ aus, die vom Berliner Fachhändler Roy 
Schulz ausgerichtet wird. Das Konzept mit neuen Themen zog rund 600 Besucher an. 

Das Berliner Fachhandelsunter-
nehmen Roy Schulz verzeich-

nete nach einer konzeptionellen 
Umstellung von einer klassischen 
Hausmesse, hin zu einer eigen-
ständigen Branchenveranstaltung, 
erhebliche Zuwächse an regist-
rierten Fachbesuchern und Aus-
stellern – rund 600 gewerbliche 
Kunden aus Berlin und dem ge-
samten Bundesgebiet waren an-
gereist. Die Veranstaltung in der 
Classic Remise im Berliner Stadt-
teil Moabit, am 19. September, 
fand zum dritten Mal auf knapp 
1000 Quadratmeter statt – inzwi-
schen unter dem neuen Namen 
„O�  ce B-B“. Weiter konnte durch 
eine  verstärkte Vorstellung der 
angebotenen Dienstleistungen 
des Veranstalters für Kunden und 
rund 50 Aussteller, eine hohe Zu-
friedenheit erzielt werden. 

Auf Anregung der Besucher wurde 
in diesem Jahr das Spektrum der 
Aussteller erweitert. So präsen-
tierten sich erstmals ein namhafter 
Entsorger, ein Anbieter infrastruk-
tureller Dienstleistungen und ein 
IT Dienstleister/ Softwarehaus. 
„Die O�  ce B-B ist eine Schnittstel-
le ‚rund ums Büro‘, ohne jedoch die 
parallelen Informationsbedürfnis-
se der Kunden von heute, aus den 
Augen zu verlieren“, erklärte Ge-
schäftsführer Heiko Dalmer.

Motto und Schwerpunkt der 
diesjährigen „O�  ce B-B“ war das 
Kernthema „Nachhaltigkeit“. An 
vielen Ausstellungsständen, so-
wie an einem eigenen Roy Schulz 

Stand informierten die Spezialisten 
ganz gezielt zu diesem wichtigen 
Thema die Kunden. Diese The-
menauswahl, sowie die Auswahl 
der Schwerpunkte der Fachvor-
träge konnten die angemeldeten 
Besucher im Vorfeld selbst festle-
gen. Somit war die Bürofachmes-
se mit den Themen  am „Puls der 
Zeit“. Vice Präsident Esselte Leitz, 
A.J. Spijkervet, präsentierte seinen 
Vortrag zum Thema „Marken heu-

te“. Weitere Vorträge gab es zum 
Thema „TCO – Betrachtung bei der 
Bescha� ung von Büromaterialien“ 
sowie „aktuelle Gesetzgebung zur 
Vernichtung von Akten und Daten-
trägern“.  Die positive Geschäfts-
entwicklung der Roy Schulz GmbH 
welche im Vorjahresberichtszeit-
raum fast zehn Prozent Wachstum 
verzeichnete, konnte auch in 2014 
erfolgreich fortgesetzt werden.
www.o�  ce-bb.de

Der nächste Termin für 
die  „O�  ce B-B“ ist am 
18. September 2015.

Der 500. Besucher wurde 
von Geschäftsführer Heiko 
Dalmer (rechts) persönlich 

mit einem Präsent begrüßt.

Anzeige
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